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haupt genannt war, ſollen angehalten, näher ins 

Auge gefaßt und ein Theil derſelben unterdrückt 

worden ſein. Wahrſcheinlich ſind die übrigen 
dann mit Verſpätung befördert worden. Wie es 
heißt, habe es ſich in erſter Linie darum gehan⸗ 
delt, die Verbreitung eines äußerſt bösartigen 
Angriffes zu verhindern, den ein Provinzblatt, 
die „Depeche“ in Lille, gegen den Präſidenten ge⸗ 

richtet hatte. Der arme Herr Carnot hat über⸗ 

haupt gegenwärtig recht unerquickliche Tage. 
Wohin ſind die ſchönen Zeiten geſchwunden, da 
er feine Reifen in die Provinz unternahm, Depu⸗ 
tationen und Blumenſträuße eutgegennahm, kleine 
Kinder in ruſſiſcher Tracht küßte, von der Be⸗ 
völkerung angejubelt und von den Zeitungen nur 
luſtig geneckt wurde wegen des bei ſeiner Ankunft 
unvermeidlichen Regemwetters! Heute wirft man 
ihn ungefähr ſchon zu den Panamiſten, und er 
kann bei ſeinem Frühſtück „Figaro“, „Gaulois“, 
„Lanterne“, „Intranſigeant“ uud ſelbſt „Siecle“ 
und „Petit Journal“ nicht mehr in die Hand 
nehmen, wenn er ſich unangewehme Gemüths⸗ 
bewegungen erſparen will. „Libre Paxole“ geht 
heute jo weit, ihm ſeinen Schwiege rſohn vorzu 
rücken, der bei den Beförderungen zu Neujahr das 
Offizierkreuz der Ehrenlegion erhalten Kat. Herr 
Cuniſſet war ein junger Advokat oh Praxis, 
als er Fräulein Carnot heirathete. Er naunte 
ſich nun Cuniſſet⸗Carnot und wurde in kurzer 
Zeit General⸗Advokat, dann Ritter der Ehren 
legion, darauf General⸗Prokurator in Dijoer und 
erhielt, wie bereits bemerkt, zu Neujahr die Be⸗ 
förderung zum Offizier der Ehrenlegion. Die 
böſen Buben in der Preſſe wollten damals wiſſen, 

unter den Ernennungen ſei der Name Cuniſſet 

auf beſonderen Wunſch des Präſidenten ohne den 

Namen Carnot erſchienen, und es war dieſe Be⸗ 

merkung, die zuerſt auf die Beförderung auf- 

merkſam machte. Als Stichprobe aus den An⸗ 

griffen auf das Staatsoberhaupt ſei nur die nach⸗ 

ſtehende, hierher gehörige Bemerkung der „Libre 

Parole“ erwähnt: 

„Man warf dem Präſidenten Grevy vor, er 
zahle ſeine Lieferanten mit Bändern der Ehren⸗ 
legion. Präſident Carnot ſteuert ſeine Töchter 
aus mit hermelinbeſetzten Amtsroben. Welcher 
von beiden kommt den Steuerzahlern am wenig⸗ 
ſten theuer zu ſtehen?“ 

Paris, 17. Januar. (W. T. B.) Panama⸗ 
Prozeß. In feinem Plaidoyer erhob der General⸗ 
Staatsanwalt gegen Ferdinand von Leſſeps den 
Vorwurf, daß er ſeit Beginn des Panama⸗Unter⸗ 
nehmens mit dem Gelde der Geſellſchaft verſchwen⸗ 
deriſch umgegangen ſei und daß er betrügeriſche 
Machenſchaften angewandt habe, um zur Zeich⸗ 
nung von Obligationen zu verlocken. Ferner wies 
der Generalſtaatsanwalt darauf hin, daß aus dem 
Geſellſchaftsfonds 600 Millionen Franks 
vergeudet worden ſeien. 

Paris, 17. Januar. (W. T. B.) Panama⸗ 
Prozeß. Im weiteren Verlaufe ſeines Plaidoyers 
hob der Generalſtaatsanwalt hervor, daß für die 
Verwaltung der Panama ⸗Geſellſchaft bedeutende 
Summen aufgewendet ſeien, daß die Unternehmer 
und namentlich Eiffel enorme Vortheile aus den 
Geſchäften gezogen hätten. Die Abmachungen 
Eiffels mit der Geſellſchaft hätten allgemeine 
Ueberraſchung hervorgerufen. Schließlich ſprach 
der Generalſtaatsanwalt von den unter dem Na⸗ 
men „Koſten für die Veröffentlichungen“ verbor⸗ 
genen Summen. Hierauf wurde die weitere Ver⸗ 
handlung auf morgen vertagt. 

Paris, 17. Januar. (W. T. B.) Depu⸗ 
tirtenkammer. Zur Berathung ſteht der Geſetz⸗ 
entwurf, wonach die Ausgabe der Billets der 
Banque de France um 500 Millionen erhöht 
werden ſoll. Pelletan hob mißbilligend hervor, 
daß die Bank ſelbſt die gegenwärtige Kriſe ge⸗ 
ſchaffen habe, die Bank gehöre großen Geldman⸗ 
nern, welche möglicher Weiſe gegenwärtig eine 
Operation vorbereiteten. Es wäre unklug, den 
Geſetzentwurf zu genehmigen. Tirard erwiderte, 
die Grenze der Ausgabe von Billets ſei erreicht; 
hieraus folge eine Beſchränkung für den Handel. 
Die Bank e gezwungen, die Goldreſerve, welche 
das Unterpfand Frankreichs für ſeine Sicherheit 
ſei, anzugreifen. Hierauf wurde der Geſetzentwurf 
mit 347 929 1 118 Stimmen 5 

Paris, 17. Januar. (W. T. B.) Depu⸗ 
tirtenkammer. Der Deputirte Deloncle beantragte, 
dem Zuſatzartikel zu dem Geſetzentwurfe über 
die Ausgabe von Billets der Banque de France 
die Beſtimmung anzufügen, daß die Banque de 
France verpflichtet ſein ſolle, die von ihr ausge⸗ 
gebenen Billets an ihren Kaſſeu auf Sicht ein⸗ 
zulöſen. Die Kammer lehnte den Antrag ab und 
verwarf ſodann unter Umſtoßung des vorher er⸗ 
folgten Beſchluſſes auch den Zuſatzartikel. 

Paris, 17. Januar. (W. T. B.) Der 
Senat nahm vor dem Schluſſe der Sitzung den 
Bericht Trarieux entgegen, in welchem die An⸗ 
nahme der von dem Juſtizminiſter Bourgeois ein- 
8 Novelle zum Preßgeſetz empfohlen wird. 
Die Dringlichkeit wurde beſchloſſen und die Be⸗ 
rathung auf Donnerſtag feſtgeſetzt. 

Die Deputirtenkammer nahm mit 226 gegen 
217 Stimmen den Zuſatzartikel zu dem Sr 
entwurfe über die Ausgabe von Billets der 
Banque de France an. Danach ſoll der Goldvorrath 
der Bank niemals weniger als 1½ Milliarden 
betragen. 

Caſſagnac überſandte heute dem Deputirten 
Dupuy Dutemps, welcher ihn beſchuldigt hatte, 
Panamageld empfangen zu haben, ſeine Zeugen. 

Paris, 17. Januar. (W. T. B.) Gegen⸗ 
über anderweitigen Blättermeldungen wird von 
unterrichteter Seite konſtatirt, daß die von dem 
öſterreichiſch-ungariſchen Botſchafter Grafen Hoyos 
in der Augelegenheit des ausgewieſenen Korreſpon⸗ 
denten des „Budapeſti Hirlap“, Seleki, bisher 
unternommenen Schritte nur informatoriſcher 
Natur waren und an kompetenter Stelle in ent⸗ 
gegenkommendſter Weiſe aufgenommen wurden. 


Großbritannien und Irland. 


London, 17. Januar. (W. T. B.) Nach 
einem Telegramm des „Reuterſchen Bureaus“ 
aus Kairo ſtattete der engliſche Geſandte Cromer 
heute dem Khedive einen Beſuch ab, bei welchem 
er erklärte, England erwarte bei allen wichtigen 
Schritten des Khedive, namentlich bei einem Mi⸗ 
niſterwechſel, zu Rathe gezogen zu werden. Die 
engliſche Regierung könne die Ernennung Fakhris 
zum Premierminiſter abſolut nicht gutheißen, da 
derſelbe als durchaus nicht wünſchenswerth er⸗ 
achtet werde. Cromer werde morgen den Khedive 
nochmals beſuchen. 

Der ghedive konferirte Nachmittags mit den 
früheren Premierminiſtern Riaz und Nular⸗ Paſcha. 
Man glaudt, daß weder Rußland noch Frankreich 


und Münſter, ſowie den Landräthen und' den 


ſchmetternde Fanfare ein, welche jo lange dauerte, irrthum, der ſich durch die Arbeiterverhandlungen ) 1. 8 he d d 
Oberbürgermeiſtern aus den betheiligten Kreiſen 


bis der Kaiſer den Thron beſtiegen hatte. Der⸗ der Neuzeit hindurchziehe, daß den Arbeitern dem f t 
ſelbe bedeckte das Haupt und ertheilte nunmehr] Staat und den Gemeinden gegenüber ein Recht über die Ausſtandsbewegung abgehalten. Die 
dem Ordens⸗Zeremonienmeiſter den Befehl zurf auf Arbeit zuſtehe. Niemand habe ein „Recht“ Lage wird nach der „Köln. Ztg.“ immer uoch für 
Einführung des Prinzen Friedrich Heinrich und auf Arbeit, vielmehr ſei ein jeder ſeines Glückes ernſt angeſehen, die erforderlichen Maßregeln wer⸗ 
des Herzogs Ernſt Günther von Schleswig-] Schmied, und auch der Arbeiter nehme im den angeordnet. Auf 30 Zechen der genannten 
Holſtein. Die als Parrains aſſiſtirenden Kapitels⸗ Kampfe mit des Lebens Mühen und Sorgen keine Bezirke find insgeſammt noch 9745 Mann aus⸗ 
mitglieder, der Vater des erſtgenannten Prinzen. andere 4 Stellung ein wie der Handwerker, der ſtändig. ER 
Prinz Albrecht und Prinz Heinrich begaben ſich Gewerbetreibende u. ſ. w. Eine andere Frage ſei Eſſen a. 1d. Ruhr, 17. Januar. (W. T. 
hierauf nach Verbeugung vor dem Kaiſer in dieles, ob nicht die gegenwärtig auhaltende Unbill B.) Die nominelle Zahl der! Streikenden von 
rothe Adler⸗Kammer und geleiteten von dort dieſ der Witterung dieſen und jenen Familienvater in geſtern Mittag bis heute: früh betrug 9775 Mann, 
beiden neu aufzunehmenden Fürſten bis an die beſondere Bedrängniß zu bringen geeignet ſei und 1180 Mann weniger als geſtern. Die wirkliche 
Stufen des Thrones, wo ſich alle vor dem ſob es nicht das öffentliche Intereſſe in Verbin⸗ Zahl der Streikenden dürfte jedoch noch geringer 
Ordensgroßmeiſter verneigten. Dies geſchah unter | dung mit dem Geſetz der Nächſtenliebe angezeigt ſein, weil der obigen Berechnung die frühere Soll⸗ 
den Klängen einer kurzen Fanfare. Unter den ſerſcheinen laſſe, daß ſich die Gemeindeverwaltung ziffer der Belegſchaften zu Grunde gelegt iſt, 
üblichen Zeremonien geſchah dann die Auf- eines Theiles der bedrängten Arbeiter annehme. welche durch die Abkehr ſehr vermindert iſt. Neu 
nahme. Hierauf erfolgte die Aufnahme des ev] Bon dieſem Geſichtspunkt aus, aber auch nur in den Ausſtand getreten ſind die Belegſchaften 
blindeten Landgrafen Alexander Friedrich vonſvon dieſem, würde er in den einzelnen Reſſorts[der Zechen „Shamrock“ und „Friedrich der 
Heſſen, des Herzogs Friedrich Ferdinand von Umfrage halten und je nach dem Reſultat in den Große“. 5 a 
Holſtein⸗Glücksburg und des Prinzen Friedrich Grenzen der Möglichkeit auf Zuweiſung von Der Streikführer Bunte iſt aus dem Ge⸗ 
Karl von Heſſen. Arbeit bedacht ſein — mit welchem Erfolge, ver⸗fängniß in das f Krankenhaus übergeführt worden. 
— Aus Petersburg wird der „Allg. R. Korr.“ möge er freilich nicht abzuſehen. Soweit es ſich Hamburg, 17. Januar. Die Gerüchte, daß 
mitgetheilt, daß der Großfürſt⸗ Thronfolger als dagegen um achtſtündige Arbeitszeit und Yohner- | Graf Walderſee ſeine Demiſſion eingereicht hat, 
Hochzeitsgeſchenk für die Prinzeß Margarethe höhung handele, würden fie einen Beſcheid über- ſind laut Informationen an zuſtändiger Stelle 
hervorragende Erzeugniſſe ruſſiſcher Goldſchmiede⸗ haupt nicht erhalten; wem das nicht anſtehe, der vollſtändig unbegründet. 
kunſt mitbringt. Ein Diadem in national⸗möge ſich ſeine Arbeit anderswo ſuchen.“ Der Hamburg, 17. Januar. (W. T. B.) Der 
ruſſiſchem Geſchmack aus Diamanten und Perlen, Sprecher der Abordnung gab dem Oberbürger⸗ Bürgerſchaft iſt ein Antrag des Senates zuge⸗ 
ſowie ein Theeſervice in Altſilber ſollen dabei die) meiſter zu verſtehen, daß fie ihr Recht event. bei gangen auf Nachbewilligung von 2300000 Mark 
erſte Stelle einnehmen. der Stadtverordnetenverſammlung verfolgen wür- für eine zentrale Sandfiltration, da die urſprüng⸗ 
— In den „Hamb. Nachr.“ findet ſich fol-⸗(den, was ihnen der Oberbürgermeiſter anheim⸗ lich dafür bewilligten 6725 000 Mark nicht aus⸗ 
gende, als „Stimmungs⸗Symptom“ erwähnens⸗ ſtellte. San -.... reichen. 
werthe Notiz an die Adreſſe des Handelsminifters| — Wie ſchon bekannt, iſt im preußiſchen Sigmaringen, 17. Januar. (W. T. B.) 
von Berlepſch: Etat vorgeſehen, die Zahl der Looſe der preußi⸗ [Der König Karl von Rumänien hat ſich heute 
„Uns iſt die Feſtigkeit angenehm aufgefallen, ſchen Klaſſen-Lotterie um 30000 auf 220 000 zu Abend nach Neuwied zur Königin Eliſabeth! be⸗ 
womit der Handelsminiſter von Berlepſch bei der vermehren. Jedoch wird die erſte der beiden in geben. 
neulichen Reichstagsdebatte den Sozialdemokraten] das Etatsſahr 159394 entfallenden Lotterien, Dresden, 17. Januar. (W. T. B.) An⸗ 
widerſbrochen hat. Herr von Berlepſch iſt damit die 188., noch nach dem jetzt geltenden Spiel- läßlich der Geburt des Prinzen fand heute Abend 
der Verantwortlichkeit, die ihm zufällt, einiger⸗ plan, ohne Vermehrung der Looſe, gezogen wer-im Opernhauſe eine Feſtvorſtellung ſtatt, welcher 
maßen gerecht geworden, da er — nicht als Mi- den, und die letztere erſt für die 189. Lotterie ein⸗[der König, die Königin und die königliche Familie 
niſter, aber doch als Regieruugspräſident ins treten. Der Ueberſchuß der Lotterieverwaltung er⸗ſowie die zur Zeit hier auweſenden Fürſtlichkeiten 
Düſſeldorf — den eden En Beſtre höht ſich auf dieſe Weiſe im nächſten Etatsjahr| bewohnten. Eröffnet wurde die Vorſtellung durch 
bungen nicht mit derſelben Entſchiedenheit eut⸗ noch nicht um den vollen Betrag, der aus der einen von Pauline Ullrich geſprochenen Prolog. 
egengetreten iſt, wie der Oberpräſident von Weit- Looſevermehrung zu erwarten ſteht, ſondern nur Nachdem alsdann Webers Jubelouverture zum 
ſalen Letzterer wurde wegen ſeines Auftretens um 890600 Marl, nämlich von 8090 300 Mk., Vortrag gebracht war, wurde die Oper „Der 
plötzlich abgeſetzt, während Herr von Berlepſch in wie ſie der laufende Etat vorſieht, auf 8 980 900 Barbier von Sevilla“ aufgeführt. 8 
Folge ſeiner Haltung, die er als Regierungsprä⸗ Mark, die für 1893.—94 in Anſatz gebracht jind.| Stuttgart, 17. Januar. In der heutigen 
ſident in Düſſeldorf ohne Fühlung mit ſeinem . Die Anſiedelung von Deutſchen in Süd Sitzung der würtembergiſchen Kammer wurde 
damaligen vorgeſetzten Handelsminiſter (d. i. dem weſtafrika hat, wie die „Kreuzztg.“ berichtet, eine Zuſchrift des ehemaligen Hauptmanns Miller, 
Fürſten Bismarck) eingenommen hatte, zum Ober⸗ dadurch unerwartete Fortſchritte gemacht, daß betreffend die Welfenfonds⸗Augelegenheit, als un- 
präſidenten und in kurzer Zeit zum Miniſter er⸗ von den etwa 45 Mann der Schutztruppe ſich 31 geeignet zur Verleſung bei Seite gelegt. — Ein 
nannt wurde. Es iſt ſehr erfreulich, wenn Herr! daſelbſt angeſiedelt haben; ihnen iſt unentgeltlich offizieller Artikel des „Neuen Tagblatts“ tritt 
von Berlepſch die Erkeuntniß gewonnen hat, daß Land überwieſen worden. Die jungen kräftigen energiſch für Beibehaltung der würtembergiſchen 
ſeine amtliche Vergangenheit ihn beſonders ver- Leute brauchen nicht erſt mit hohen Koſten dahin: Geſandtſchaften in Wien und München ein. 
pflichtet, den Auswüchſen der damals von ihm gebracht zu werden, ſie ſind durch mehrjährigen dere 
gepflegten Tendenzen entgegenzutreten.“ Aufenthalt und ihre (meiſt wirthſchaftliche) Thätig⸗ Oeſterreich⸗Ungarn. 
mifften für das Wahlreform⸗ keit mit den Landesverhältniſſen und den Siedler⸗ Wien, 17. Januar. Bemerkenswerth iſt 
2 n . . 2 2 „ 9 . 
geſetz wurden geſtern gewählt Graf Clairon arbeiten vertraut und bilden eine rein deutſche der heutige einſtimmige Beſchluß des Wiener Ge⸗ 
d'Hauſſonville (konſervativ), welcher den Vorſitz Kolonie. Im Februar geht ein Ergänzungstrans- meinderaths, den Papſt anläßlich ſeines 50 jäh⸗ 
führen wird, v. Voß (freikonſervativ) als deſſen port au Mannſchaften ab; wenn von ihnen] rigen Biſchofsjubilaums zu beglückwünſchen. Der 
Stellvertreter, die Abgeordneten Spiegel, Eckels] wieder ein jo großer Prozentſatz als Anſiedler] Antrag ging v. 7 7 0 1 d 
} e . 0 | las. Antrag ging von den beiden liberalen Vizebürger 
und Bachem als Schriftführer; ferner find Mit- dort bleibt, jo bekommen wir in einem Jahrzehnt meiſtern aus. Ueberdies legten die Antifemiten 
glieder der Kommiſſion die Konſervativen Bartels, einen Satz deutſcher Landbeſitzer und Bebauer,] die den Gemeinderathsſitzungen fern bleiben einen 
Bodenhauſen, Bohtz, Heydebrand, von den Frei⸗ wie er kaum erhofft werden konnte. Zugleich gleichen Antrag ſchriftlich vor. Der Bürger⸗ 
konſervativen Arendt, Tzſchoppe, die National- ſind dieſe Männer zum Veetheidigungsdienſt als] meiſter erklärte ſofort, die Stadt Wien werde 
liberalen Graf, Grimm, Heede. Seer, vom Zen⸗ eine Art Landwehr verpflichtet. gern zu dem erhebenden und freudigen Feſte ihre 
trum Fritzen, Herold, Porſch, Rintelen. Die Frei⸗ — In Straßburg i. E. wurde dieſer Tage ergebenen und ehe lten Glückwünſche dar⸗ 


Deutſchland. 


Berlin, 18. Januar. Montag Abend ſah 
der Kaiſer, wie bereits gemeldet iſt, eine kleine 


| Geſellſchaft bei ſich, zu der auch die Geheimräthe 
Krupp und Freiherr von Stumm gehörten. Mit 
beiden unterhielt ſich, wie wir hören, der Kaiſer 
ſehr eingehend. Es liegt anf der Hand, daß der 
Ausſtand der Bergleute im Saarrevier den 
Hauptgegenſtand der Beſprechung bildete. In 
parlamentariſchen Kreiſen wird behauptet, daß es 
den genannten Herren nicht gelungen ſei, die Zu⸗ 
fiimmung des Herrſchers zu den im Reichstag 
geäußerten Anſichten des Herrn von Stumm zu 
gewinnen, vielmehr ſollen die Anſichten des 
Handelsminiſters von Berlepſch die Oberhand be 
halten haben. 
5 — In der königlich preußiſchen Armee 
} werden, dem „Militär⸗Wochenblatt“ zufolge, in 
1893 das fünfzigjährige Dienſtjubiläum begehen: 
SGeneral der Infanterie Frhr. v. Meerſcheidt⸗ 
Hülleſſem, kommandirender General des Garde⸗ 
korps, am 21. März 1893, General der Kavallerie, 
Generaladjutant Sr. Majeſtät des Kaiſers und 
Königs v. Rauch J., Präſes der General-Drvens- 
kommiſſion, am 14. Mai 1893. 
In der königlich baieriſchen Armee werden 
das fünfzigjährige Dienſtjubiläum begehen: Ge⸗ 
neral der Infanterie von Parſeval, königlicher 
Generaladjutant und kommandirender Geueral des 
2. königlich baieriſchen Armeekorps, am 16. Auguſt 
1865, Generallieuteuant v. Staudt, Chef des 
Generalſtabes der königlich baieriſchen Armee, am 
I. März 1893, Generalmajor Frhr. v. Hertling, 
| Sekondelieutenant der Leibgarde der Hartſchiere, 
am 20. Auguſt 1893. 
[% Ju dem 12. (königlich ſächſiſchen) Armee⸗ 
forps wird Allerhöchſt Sein fünfzigjähriges Dienſt⸗ 
jubiläum behehen: Se. Majeſtät der König am 
24. Oktober 1805. Auf Allerhöchſten Befehl wird 
das Jubiläum in der Armee bereits am Sonntag, 
den 22. Oktober 1893 gefeiert. 
| 3 In dem 13. (königlich würtembergiſchen) 
Armeekorps findet im Laufe des Jahres 1893 
eine Feier von Dienſtjubiläen nicht ſtatt. 
— Pʒerſonalnachrichten aus den Kolonien: 
Der. Gouverneur von Deutſch⸗Oſtafrika, Frhr. 
d. Soden, war nach einer telegraphiſchen Mit- 
theilung krankheitshalber genöthigt, nach Bombay 
a bdzureiſen, beabſichtigt jedoch, vor Antritt ſeines 
Urlaubs nach Europa noch nach Dar⸗es⸗Salaam 
zurückzukehren. — Oberſtlieutenant v. Scheele iſt 
in Oſtafrika eingetroffen und hat eine Infor⸗ 
mationsreiſe in das Innere unternommen. — 
Der kaiſerliche Kanzler Leiſt hat nach Ablauf 
feines Urlaubs die Rückreiſe nach Kamerun ange 
| treten. — Der Arzt in der kaiserlichen Schutz⸗ 
truppe für Oſtafrikla Dr. Steuber hat nach 
Ablauf ſeines Kommandos die 9 ange⸗ 
treten. — Nachdem der bisherige Generalvertreter 
der Deutſch⸗Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft in Oſt⸗ 
afrika, Ebenau, Ende v. Is. Sanſibar krankheits- 
alber verlaſſen hat, iſt an ſeine Stelle als 
W ar 5 J. Warnholtz 5 
h giſerliche Kommi für Neu⸗ 
Guinea, 9 ße iſt baun dt Pl a ar 
er Bureau-Diätar Franz Pabel und der 
evierſäger Louis Meyer begeben ſich am 18. d. 
Mts. von Neapel aus nach Dar⸗-es⸗Salaam, um 
u den Zolldienſt des kaiſerlichen Gouvernements 
daſelbſt zu treten. 
3 1 e. ee war 
Stellen, die zur Exiebigung feinen; aan 
wieder beſetzt, jo daß anzunehmen ift, die kommen⸗ 


— 


nnigen haben den Ab eordneten Langerhaus, die in vielen tauſend E⸗ laren ein franzöſiſches ri Fr ier 8 
Polen Czarlinski für die Kommi den Peer Flugblatt Mare welches in n über 1 5 ee en er 
* Die Spezialetats des Miniſteriums fürfſetzung folgendermaßen lautet: Wiener Gemeinderath war bisher we en ſeiner 
Landwirthſchaft, Domänen und Forſten entrollen Elſäſſer und Lothringer! . ſantiklerikalen Haltung ſtets die Fiehcheibe 
ein intereſſautes Bild wirthſchafts: und ſozial[ Eure ſeſte Liebe zu Frankreich, Eurem natür⸗ der ſchärfſten Angriffe ſeitens der UÜltramon⸗ 
politiſcher Thätigkeit in Bezug a den ee ge u an, welches ſich feit|tanen. g 
Grundbeſitz. Schon in der Rede, mit welcher] 22 Jahren nicht einen Augenblick verleugnet hat, Wie ver ird di ſche Li ſob 
der Finanzminiſter den Etat vorlegte, iſt darauffiſt lobenswerth und macht Euch die größte Ehre.] der Rücktritt a bie ke 
. worden, in wie großem Umfange das Franzoſen waret Ihr vor dem Unglück, Fran⸗ Abgeordnetenhauſes endgültig erfolgt, was jedoch 
Jeſetz über die Errichtung von Rentengütern] zoſen ſeid Ihr geblieben. Dieſe Zeit iſt für Euch erſt nach erfolgter Bildung der neuen Parlaments- 
einem vorhandenen Bedürfniß entſpricht. Nach ein lauges Martyrium geweſen, aber Enre uner⸗ mehrheit bevorſteht, für Dr. Smolka eine ftaat- 
den mit demſelben gemachten Erfahrungen giltfſchütterliche Standhaftigkeit fol dafür belohnt liche Ehrendotation beantragen. Dr. Smolla iſt 
dies in gleicher Weiſe bezüglich der Auslegung von werden. Die Stunde Eurer Befreiung ſchlägt, mittellos. 9. i 5 
Großgrundbeſitz, ſei es zur Aftoßung von über] möge fie Euch zu äußerſter Anſtrengung vereint 
die finanziellen und wirthſchaftlichen Verhältniſſe finden. Annektirte Landsleute, Handwerker und Belgien. 
des Gutsbeſitzere hinausreichenden Theilen des Arbeiter, bleibt feſt, möge das Ende Eurer Leiden Brüſſel, 17 & Di 
Gutes, ſei es behufs beſſerer Verwerthung ganzer Eure Gefühle neu bel Di jon der fran⸗ „ rüſſel, 17. Januar. (W. T. B.) Die 
l . ehn rer ug gan; ure Gefühle neu beleben. Die Union Lootſenbehörde b 
Güter, wie bezüglich der Anſidelung mittels Er⸗ zöſiſchen Patrioten beſchwört Euch, nun erſt vecht |; en ehörde beſchloß wegen der Eisauhänfungen 
werbs eines Rentengutes. In manchen Landes⸗ eine ftarre Energie zu entfalten und, wenn die un D eiſerne Dampſſchiffe mit we⸗ 
theilen, jo nameutlich in einigen Theilen von Stunde ſchlägt, die Hand Eurem Mutterlande A bilrfe 21 Fuß Tiefgang den Fluß herauffah⸗ 
Schleſien, überwiegt das Angebot von Rentengütern] Frankreich zu reichen, welches auf Eure Kraft ver⸗ 118 Brüffel 1.9 2 B.) Di 
zur Zeit ſogar die Nachfrage. 8 traut und Euch liebt.“ aus Wen hie che . . > 115 ei & 
Hand in Hand mit dieſer auf die . . Viele Empfänger dieſes aus dem Luxembur- einigten fi 0 ) f 2 — ommenen 1 eitsloſ ſich 47 
rung der Zahl mittlerer und kleiner landwirth⸗ giſchen nach den Reichslanden eingeſchmuggelten dei Mit 50 en 155 zuge und 95 9 Pe- 
ſchaftlicher Exiſtenzen anf Privatgrundbeſitz ge. Fingblattes haben ſich beeilt, daſſelbe der Behörde ie; Ferner i das N rg — 255 
richteten Thätigkeit geht eine gleiche Thätigkeit zu übergeben, zugleich ihren Unwillen gegen die de eundgebun ei e wifſen, 9915 
auf dem Gebiete des ſtaatlichen Grundbeſitzes, für Urheber dieſes ſtark an die Faſchingszeit erinnern⸗ 8 Ri 3 0 d 1 306 ge micht ſtatt⸗ 
welche wiederum drr Betrag von 250000 Markf den Schriftſtückes ansdrückend. ficbrigens bat, finden Den. Nach ue en Daten 
im Etat ausgebracht iſt. Bei der Beſchaffenheit wie die „Nordd. Allg. Ztg.“ mittheilt, die famoſe Führer der Arbeiterpartei een gestattete der 
des Domanialbeſitzes, welcher vermöge feiner hohen Union des Patriotes Francais“ ihr komiſches Polizeitommiſſar N ir 5 Arbeits- 
Kultur und des großen Gebäudeinventars nur in]Erzeugniß nicht nur nach Straßburg, ſondern losen, ſich in das Kammer 1 re an begeben 
einzeluen Fällen die Zertheilung ganzer Vorwerkeſ nach allen Orten , Elfaß-Lothringens verſendet. en fie von dem Sekretär = zwei Mitgliedern 
wirthſchaftlich rationell erſcheinen läßt, handelt es Die Herren ſcheinen viel Zeit und Geld übrig rer n ae e e 5 D e 
ſich dabei in erſter Linie um die weitere Erſchlie⸗ m haben, denn jonft würden fie ſich doch wohl tion überreichte 25 Petit en 5 welcher um Ar⸗ 
zung der fiskaliſchen Moore und um die Beſie⸗ kaum dergleichen Unternehmungen, die eben zu beit und Einführung des allgemeinen Stimm- 
delung der zur landwirthſchaftlichen Benutzung komiſch ſind, um irgendwie ernſt genommen zu rechts gebeten wird. Hierauf wurden die Dele⸗ 
geeigneten Theile von im übrigen zur Aufforſtung] werden, leiſten. ir girten von den progreſſiſtiſchen Deputirten em⸗ 
erworbenen Ländereien. Endlich eröffnet die Be⸗ Von der Saar, 16. [Januar. Der Vor⸗ Han en, welche verſprachen, die Forderungen der 
ſtimmung, wonach der den Etatsbetrag von] ſtand des Rechtsſchutzvereins hat ſich im Namen ef äftigungsloſen zu unterſtützen Die Dele⸗ 
800 000 Mark überſteigende Erlös aus dem Ver- der Bergleute in einer Depeſche an den Kaiſer antion zog ſich dane ura n irgend welchem 
kaufe von Domänengrundſtücken in den neuen gewendet, in der er um eine Audienz nachſucht, Zwiſchenfalle kam es nichl ist 
Provinzen zum Ankauf von Ländereien zur Auf. um dem Kaiſer im Namen der Bergleute folgende“ a 
forſtung verwendet werden kann, die Ausſicht auf Vorſchläge zu unterbreiten. Die Bergleute ba Frankreich. 
eine intenſivere Thätigkeit auf dieſem Gebiete. tragen die Niederſetzung einer Arbeitsordnungs. EEE 7 
In den genannten Provinzen befit der Staat Reviſionskommiſſion von zwei Bergleuten, zwei] Paris, 15. Jauuar. Das neue Enthül⸗ 
noch zahlreiche Grundſtücke, deren Erlös nicht, wie Bergbeamten und einem fünften Mitglieve, ent lungsgewitter, das ſeit etwa, zehu Tagen über 
in den alten Landestheilen, zur Schuldentilgung] weder von dieſen gemeinſchaftlich oder von dem unſern Häuptern ſchweben ſoll, hat ſich auch 
verwendet werden muß, ſondern für andere Zwecke Kaiſer gewählten unabhangigen Juriſten, die geſtern nicht entladen. ‚es ſoll indeſſen ſehr nahe 
verfügbar iſt. Unter ihnen giebt es eine micht|fofortige Beendigung des Streiks gegen Zurück zeweſen fein, und die deute, die hier alles willen, 
geringe Anzahl, welche ſich daraus zur prival- nahme aller Maßregel gegen die ausſtändigen berſichern, es ſei im Miniſterrathe davon die Rede 
wirthſchaſtlicheu Ausnutzung eignen und deren Bergleute, die Einſetzung der Gewerbeſchiedsgerichte, zeweſen und dabei zu recht lebhaften Erörterungen 
Verkauf eine Vermehrung der Zahl der Land- die Niederſetzung einer fachkundigen Kommiſſion gekommen. Der Miniſterpräſident habe gegen 
wirthe bewirken würde. Wird, wie es in derſ zur Prüfung der Betriebs⸗ und Kohlenabſatz⸗ serjchieoene Perſonen die gerichtliche Unterſuchung 
Abſicht liegt, planmäßig mit der Ueberlaſſungſverhältniſſe. Sodann ſollte die Kommiſſion in|veranlaffen wollen, und der Präſident der Re⸗ 
diejer Grundſtücke an Private vorgegaugen, folder Audienz beim Kaiſer Proteſt gegen das Ver publik habe mit dem Ausdruck ſeiner Mißbilli⸗ 
wird nicht nur in den betreffenden Yandestheilen| halten des Abgeordneten Freiherrn v» Stumm gung 55 zurückgehalten und ſehr entſchieden 
eine erwünſchte Gelegenheit zum Erwerb von einlegen, weil dieſer die Koalitionsfreiheit antaſten ſeine Anſicht über den Ernſt der Lage kundgege⸗ 
Grundbeſitz eröffnet, ſondern es wird auch eine wollte, u. j. w. und endlich ſollte fie ſich ſcchen ben. Von anderer Seite wird behauptet, Herr 
verſtärkte Thätigkeit nach dee Richtung des Er- din Abkehrung von Bergleuten unter der falſchen Carnot habe ſich mit wirklicher Bitterkeit darüber 
werbs verödeter Ländereien zur Aufforſtung und Begründung einer nothwendigen Betriebseinſchrän⸗ beſchwert, daß die Regierung ihm zu dieſer ern⸗ 
ſo zu einer nicht zu unterſchätzenden Vermehrung kung verwahren. Der Rechtsſchutzverein und ſſten Zeit ganz und gar feinen Schutz angedeihen 
des Nationalreichthums und zur Beſſerung derfdeſſen Vorſtand ſcheint iu der That von einem laſſe, und habe den Premier geradezu aufgefor⸗ 
klimatiſchen Verhältniſſe ermöglicht. Größenwahnſinn befallen zu fein, denn ſonſt dert, unter dem Rüſtzeng des Geſetzes Umſchau 
— Eine Abordnung der Arbeitsloſen, die am könnte er doch unmöglich bei Beendigung des zu halten und zu ſorgen, daß die Achtung vor 
Sonnabend in Charlottenburg ſich verſammelt Streiks mit Forderungen hervortreten, die ernjt dem Staatsoberhaupte nicht verletzt werde. Der 
hatten, wurde Montag dort vom Oberbürger⸗ zu nehmen unmöglich it. Wenn man ſieht, an Wortlaut der Aeußerungen des Präfiventen dürfte 
meiſter Fritſche empfangen, dem fie die Wüuſche welcher Ueberhebung der Vorſtand jetzt noch leidet, wohl einigermaßen anders geklungen haben, allein 
der Verſammlung unterbreitete. Dieſe hatte be | je kann man vielleicht begreifen, daß er ſich in der Sinn mag wohl richtig ſein, und es ſoll 
ſchloſſen, bei dem Magiſtrat um die Einführung die Hoffnung hat hineinreden können, der Streik nach der frühen Miniſterberathung ſofort eine 
des (ſtundenarbeitstages, um Lohnaufbeſſerung könnte vielleicht gewonnen werden. Beſprechung zwiſchen dem Miniſterpräſidenten 
und ſofortige Einſtellung von Arbeitsloſen bei der Köln, 17. Januar. (W. T. B.) Inf und dem Juſtizminiſter ſtattgefunden haben, die 
2 vorſtellig zu werden. Der] Wanne wurde geſtern unter dem Vorſitz des auch unmittelbare Folgen gehabt hätte. Sämmt⸗ 
Sberbürgermeiſter erwiderte der Abordnung der Oberpräfidenten Studt eine Berathung mit den liche Depeſchen, die geſtern hier an Zeitungen ab⸗ 
„Charl. Itg.“ zufolge n. a.: „Es jet der Grund⸗ Regierungspräſidenten von Arnsberg, Düſſeldorff geſandt wurden und in denen das Staatsober- 


akademie durch und wurde ſchon 1865 zur 
trigonometriſchen Abtheilung des Generalſtabes 
kommandirt. Er hat dann lange Jahre bei der 
Lande striangulation gearbeitet und war, nachdem 
er den Krieg gegen Frankreich als Kompagniechef 
beim 19. Infanterie-Regiment mitgemacht hatte, 
von 1872 bis 1883 Burcauvorſteher der Zentral- 
direktion der Vermeſſungen im preußiſchen Staate. 
ann war er fünf Jahre Chef der karthographiſchen 
1 theilung der Landesaufnahme, um im Februar 
die topographiſche Abtheilung zu über⸗ 
Nehmen. Außerdem fungirte er noch als Lehrer 
an der Kriegsakademie und war Mitglied der 
Studienkommiſſion der Kriegsakademie. Seit 
kober 18899 war er Generalmajor uud ſeit 28. 
M li 1892 charakteriſirter Generallieutenant. 
9 ihm iſt noch der Oberſt Graf v. Schwerin 
Lom heſſiſchen Leib⸗Garderegiment Nr. 115 abge⸗ 
Ma en; ferner ſind 3 Oberſtlieutenants, 5 
Moers, 7 Hauptleute bezw. Rittmeiſter, 7 
Premierlieutenants und 8 Sekondelieutenants ver 
abſchiedet. An Beförderungen zählen wir nur 1 
en Major, 4 zu Hauptleuten, 6 zu Premier- 
deutenants und 7 zu Sekondelieutenants. 

— Am geſtrigen Stiftungstage des Schwar⸗ 
zen Adlerordens waren es nur fürſtliche Ritter, 
che durch den Kaiſer als Souverän und Ober: 
gaupt des Ordens die Inveſtitur erhielten: Pri 
5 * Heiurich von Preußen, älteſter Sohn 
| Prinzen Albrecht, Herzog Ernjt Günther von 

Brldewig Halſtein Sonderburg Au uſtenburg, der 
E der der Kaiſerin, Landgraf Alexander Fried⸗ 
h von Heſſen, Herzog Friedrich Ferdinand von 
ran dig Holſtein . Sonderburg⸗ Glücksburg und 

Landhraſen Karl von Heſſen, Bruder des 

gare. Bräutigam der Prinzeſſin Mar⸗ 

ofglanz emtfalket“ede Feierlichkeit war der höchſte 
| N Aland entfaltet, der ſich ſowohl durch die große 
Hala Auffahrt kennzeichnete ; 

im. als durch die Pracht 

R. Innern des es. Als der Zug der 
5 ter aus den Gemächern riedrich J. nahte 
detrat die Kaiſerin mit dem Kaup en deſſen 
Ateſten Brüdern und den Beine 4 
t 


Ritterſaal, um dem Aufnahme Alt wur = 
baarweiie, die jüngſten nach dem Alter Be 3 
te vorauf, jchritten die Ritter in den Saal zu 
Ss ihnen angewieſenen Plätzen. Dann kam der 
roensfanzler Fürſt Otto zu Stolberg⸗Wernige⸗ 
le das große Ordensſiegel tragend, den prinz⸗ 
12 Rittern voranſchreitend, welche gleichfalls 
Gunweiſe folgten. Den Beſchluß machte der 
fie . des Ordens, der Kaiſer. Alle trugen 
— — rothſammetnen, mit blauer Seide gefütter⸗ 
ache äntel, auf deren linken Seite der große 
5 ug Stern des Ordens in Silber geſtickt 
. ald die Spitze des Zuges den Ritterſaal 
*. hatte, ſetzte auf dem ſilbernen Chor eine 


7 verfpeschen haben. Weizen , Ch Kü „ op iR 1 
den Provinzeu dauertzfort. > - Briefmarten — 1 Pferdedecke 1 Pincenez Auttlen verkauft worden im Jahre 1892 Fiſche Nüböl ohne Handel. er 45 ji 48 mn, 
I London, 17. Januar. (W. T. B.) Nach 1 Armband 1 Patent⸗Wagenmutter — im Werthe von 573 906 Mark, 1891 Fiſche im Spiritus matt, per 100 Liter à 100 (Schluß Mi 45 are we 1 vereint. 
4 eeinem Telegramm des „New⸗Nork Herald“ ans! Kleiderſchuur 400 Mark in Papiergeld — Werthe von 524257 Mark, 1890 Fiſche im Prozent loko 30,60 bez., per Januar 70er 30,00 bi Glas > 17. Jann WW er 314. 
4 ingstown iſt ein Auſſtand gegen den Präſidenten (]! Mütze kl. Fäßchen mit Inhalt Werthe von 4906693 Mark, 1889 Fiſche im nom., per April Mai 70er 32,0 ver | ; ee =: 5 
1 Kingstown iſt ein Aufit Präſidenten! Mit B. che halt — 112 406 63 Mark, 1 ſch | per April M ) nom., per gen Ng in > En W 75 85 8 
von! Haiti, Hippolyte, ausgebrochen. Es ſeien Meſſer Semmelbeutel 1 Notenſtück . Werthe von 432300 Mark, 1888 438 650 Mark, Auguſt⸗September 70er 34,00 nom. gegen 5484 Tons in derſel ei Woche 5 NE hie 
j # Truppen nach zwei aufſtändiſchen Dörfern ge- Glaſerkitt — 1 Boa. 1887 395.199 Mark. Es iſt daraus ein faſt Petroleum ohne Handel. Jahres j Woche des vorigen 

5 ſandt worden. In Port au Prince herrſche eine Die Verlierer werden aufgefordert, ihr ſtetiges Anwachſen zu erkennen, den richtigen Regulirungspreiſe: Weizen 15600, N 7 „ Mes Wei 
Panik. Es ſeien daſelbſt Barrikaden errichtet Eigenthumsrecht binnen drei Monaten geltend zu Ueberblick über die Bedeutung des hamburgiſchen Roggen 135,00, 70er Spiritus 30,00. I e a zen 298 
H „ worden. Bei den daſelbſt am Sonnabend ſtatt⸗ machen. 5 | Marktes würde man aber erſt gewinnen können, Angemeldet: Nichts Buſhel. h re ais 12260000 
gehabten Wahlen hätten die Truppen die Wähler * Heute früh bald nach 3 Uhr rückte die wenn auch der zweite am Hamburger Markt ar⸗ 7 R 1 K 17 5 27 2 0 
5.5 ezwungen, für die Freunde und Verwandten des Feuerwehr nach der Pommerensdorferſtraße aus, | beitende Anktionator Röſer eine genaue Statiſtik 5 88 9 kt. en Hark, ge Januar. Wechſel auf Lon 

gezwung x a u enehr nae \ enSDort 0 eine 9 ſtik Weiz“ 0 30. a4 don 4,86. Petroleum in Newyork 53 
Präfiventen Hippolyte zu ſtimmen. Der Auſſtand woſelbſt im Schulhauſe Nr. 20) Theile des Dach ausarbeiten würde. Da dies nicht der Fall, die & Nie 10) 128, Roggen 132134. in Philadelphia 5,25, rol M Fe 9.0 
gewinne au Umfang. 1 ſſtuhls in Brand gerathen waren. Das Feuer Thätigkeit der beiden Auktionatoren aber ihrem Gerſte 135142. Hafer 140. 145. Rübjen 5,35. Pipe line e Feb e Parkers) 
London, 17. Januar. (W. T. B.) Die wurde nach einſtündiger Thätigkeit gelöſcht. Umfange nach nahezu gleich iſt, ſo kbleibt nichts . en 3,50. 3,00. Stroh 2427. 53¼ & N 1 er 95 5 rung 1 
N Königin Viktoria wird bei der Feier der Vermäh⸗ * Vorgeſtern Nachmittag wurde der am Anderes übrig, als die Platzmann'ſchen Zahlen zu Kartoffeln 30—31. W ter Wei 5 85 8 5 Ba s 9 0 . 
0 lung Ihrer königl. Hoheit der Prinzeſſin Marga⸗ Laden des Uhrmachers Adolph Pankow, große verdoppeln, um Angaben zu gewinnen, die mit den Berlin, 18. 3 her 4 Weizen per Jani — N 2 ber 
rxrethe: durch den Herzog von Edinburg vertreten Laſtadie 10, angebrachte Schauthermometer zer- Jahresergebuiſſen der mit Hamburg konkurrirenden erlin, 18. an SUHSL DEERORENN Februar — D 31 €. yet Mat 5 Der 95 
werden. Auch der Herzog und die Herzogin von trümmert. Der Geſchädigte hat für Ermittelung Gerſtemünder Auftionshallen verglichen werden kon. Mart bis N Mark, per April Mai 15/0 C Ge treide fran 5 za M. 0 
1 Connaught nehmen an den Vermählungs⸗Feier⸗ des Thäters eine Belohnung ausgeſetztt. nen. Eine Verdoppelung der Platzmaun'ſchen Zahlen n Mai⸗Juni le Mark. 8 Januar 52] Ju 11 1195 eh * 
lichkeiten theil. * Im Keller des Hanſes Schulzenſtraße 25 ergiebt einen Umſatz am Hamburger Auktionsmarkte M. . 935 Ne, Fame 138,0 bis oke 11.05. N affee Rio 30 „ 171 0 har, 
5 Bi verübten in der vorgeſtrigen Nacht Diebe einen 1890 993 356 Mark, 1891 1042 514 Mark, 1892 9 ark, per Ant 140,00 Mark, per Mai per Februar ord Rio Nr. 3 n e 
Schweden und Norwegen. Einbruch und eigneten ſich 36 Flaſchen Likör und 1 147902 Mark. während umgeſetzt worden ſind Nane 185 \ 142 6 April ord. Rio Nr m 10 10. Kuftee An 
Stockholm, 17. Jauuar. (W. T. B.) Die) mehrere Flaſchen Sekt au. — Ju der Petrihof- am Geeſtemünder Auktionsmarkte 1800 903 964 Abril M 1 1 40.50 Mark 142,00 Mark, per fangs⸗Kours per Mai 85˙/ r 
ſchwediſche mediziniſche Geſellſchaft hat von aus⸗ſtraße wurden in derſelben Nacht aus einer er Mark, 1891 1572123 Mark, 1892 1798 154 1 ib 51 7 K dark. 1 3 ; N 
— Gelehrten die Deutſchen Virchow, von brochenen Bodenkammer mehrere Zentner Stein. Mark. Es zeigt ſich alſo hier, daß der Geeſte 9. LO, : 48 1 Januar 49,60 Mark, per 
Helmholtz, Dubois⸗Reymond, Kölliker und Lud- kohlen entwendet. münder Markt den Hamburgs bei Weitem über- rittal 4 60 Mark 19 5 . 

wig, die Franzoſen Charcot und Paſteur und den 5 1 flügelt hat, und es iſt dies hauptſächlich 1 darauf er ne gt * 3260. Mark, per Schiffonachrichten. 

Engländer Liſter zu Ehrenmitgliedern ernaunt. zurückzuführen, daß man allen in Hamburg be 3 0 Mark pet 9 Mark. der 5 2 1 310] Bergen, 17. Januar. Das Schiff ‚Lore 

4 dans Aus den Provinzen. thätigten Bemühungen und Beſtrebungen zur Mark Mark, per Auguſt⸗September her 34,70 fe, welches vor, ſechs Monaten von Schottland 

N 8 5 5 2 9 NY np 41 Mero 4 R N 1 nr 

% Rußland. si 125 Wolgaſt, 17. Januar. Heute Morgen ten 15 dortigen Marktes an ent Petrbten u pet Januar 23,00 Mark nach Island abging, iſt verſchollen und gilt mit 

Der Emir von Buchara iſt am ruſſiſchen wurde auf der Chauſſee zwiſchen Wolgaſter Fährefſprechender Stelle ein: kühle Ablehnung zeigt. 2 x e der ganzen Mannſchaft für verloren. 
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Neuſahrstage in Petersburg angekommen. Auf und Bannemin von dem Poſtillon Knubbe, der] Dian weit an enter Stelle keinen Großmarkt in Berlin, 18. Januar. Schluß ⸗Kourſe - 

dem Bahnſteig wurde der Emir von 8 Cheff die Poſt nach Zinnowitz fährt, ein anſcheinend i Fraser ann die Schaf: N I — 

der Eiſenbahngendarmerie empfangen, im Vaux⸗ todter Menſch aufgefunden. Alle von Herrn hund eine ee au der Elle der Stadt Brei. sen els % 100 0 Pane kun a * 1 10 . a 

hall von dem Direktor der aſiatiſchen Sektion des Knubbe ſofort angeſtellten Wiederbelebungsverſuche für die ma e 1 te ne Deuiſche Reigpant. % 80 Daze Ka Kr Telegraphiſche Depeſchen, 
Geeneralſtabs General⸗Lieutenant Prozenko und dem des anſcheinend Erfrorenen durch Reibungen mit die durch den Welthandel Hamburgs nicht Janenſhe zee 6 9 den Bend Fabri 91,15 Halle, 18. Jannar. Die „Halleſche Ztg.“ 
1 Vizedirektor des aſtatiſchen Departements Wirkl. Schnee x. hatten keinen Erfolg. Herr Knubbel Puonmmene kommerzielle Bedeutung zu gewähren. de nahen. Song. soon Sete ae % meldet: Obwohl während der Nacht 12 
Stagtsrath Liſſowſti; hier war auch die moha⸗ meldete dieſen Vorfall ſofort einigen ihm auf der Ib das von Hamburg wirthſchaftlich gehandelt ee, een ee eee Be it ade l eee 
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N medaniſche Geiſtlichkeit verſammelt. Der Emir] Chauſſee begegnenden Perſonen, ſowie Herrn Iſing iſt, ſteht dahin, zumal wenn man bedenkt, daß, Rente „en org une en e N an ein der arena Rielleben 
itt ein hoher und voller ſchöner Mann mit regel- in Baunemin und dem Gendarm Herrn Buntrockſddas Emporwachſeu des Geeſtemünder Marktes der Serbische 5% mente 77,60 |” Predufte 15,95 vorgekommen find, ergab die bakteriologiſche Unter⸗ 
1 it ein un 2 gels! aunem t den ENDATI WERTE Buntroe Unterweſer eine ze Reihe lol 5 Griechiſche 5% Goldrente 53,80 4% Hamb. Hyp.⸗Bank 7 
magen Gefichtszligen, ſchwarzem Bart und etwas in Zinnowitz. In dem Verſtorbenen iſt die Per- Urne nette M Erwerbs Kut. Boden Gredit 41596 100 „ b 1900 nk 103.5 ſuchung doch nur cholera nostrus und Brech⸗ 
daunfler Geſichtsfarhe. Dem Waggon eutſtieg er ſon des Lehrers Werth aus Wehrland, Vater von] TEN: due hr bat, ſo den Bau von Fiſch⸗ de... ‚do. Garen Bons ee e e, e durchfall. Eine große Zahl Todesfälle nahm 
1 in einem braunſeidenen Chalat, der als Paletot 5 unmündigen Kindern, feſtgeſtellt worden. Derſelbe] Palapfer, die Anfertigung der vielen Hundert. Seiterr. Sautısten 10875 Ultimo⸗Kourſe: einen ſchnellen Verlauf und erklären ſich wohl 
95 diente, mit darüber geſchualltem Säbel. Auf dem hatte ſich geſtern zur Beerdigung der Frau Wittwe] alen. ven Körben, die zum Verſandt der Nat Bantnoten Gaffa 2070 Discento,Gommandit j N alle, N Wen ſich weh 
KRopfe trägt er einen Turban. Unter dem braunen Mentzel nach Zinnowitz begeben; von hier beabsichtigte Fiſche a ee werden, und die Be. Katzenal. Püp.- reit: | Berliner Bandels-wefciich. le ane, BER ZANE Kranken die Nahrung zu haſtig 
Chalat hatte er das reiche Paradekleid mit Ster⸗ſer geſtern Abend zu Fuß nach hier zurückzukehren, ſchaftung des für die Hochſerfiſcherei ſowohl wie] eee e 00 Dogan Tea 175,10 nahmen und nicht verdauten. Die bakteriologiſche 
nnen und einem rnſſiſchen Bande angelegt. Die er trat dieſe Fußreiſe in der ſtrengen Kälte bes ur lebt Ai bieden unerläßlichen. Eiſes: aus de. (400 4% 100,75 Bechumer Hußßtatlfabtit 118.28] Unterſuchung wird fortgeſetzt. 
ſſeidenen Chalate der Würdenträger des Emirs greiflicherweiſe ohne Paletot au und iſt jedenfalls, dein etzteren loſe ein einziger im Winter 341) Ar⸗ V. Hor il. Butch) 4% , 0 Juuruhütte 2 5 Hannover, 18. Jannar. Einer Me 
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Militärbeamte, 22 Diener und 30 Stallknechte Morgen gegen 9 Uhr hinter Mahlzow auf der — Ein Mittel gegen rückluſtige Miether bat) vorm. Möller n. Holberg Marienburg⸗Mlawka⸗ 85 F North um gen 
eingetroffen. Unter erſteren befindet ſich der Mi Böſchung an der Chauſſee liegend. Die Leiche] der Eigenthümer eines ſtark bevölkerten Hauſes in . 52,00 bahn 680 Güterbahnhof der Frankfurt⸗Hamburger Kourier 
niſter Durban⸗Kuſchi⸗Begi, die hohen Militär⸗ſiſt nach Mahlzow geſchafft worden, wohin ſich] der Swinemünderſtraße in Berlin, aus dem kürz⸗ | Bererstung kurz 207,00 | Rorddentſcher eloyd 140 zug mit einem Güterzuge zuſammen. Ein Paſſa⸗ 
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Der Emir und feine Suite fuhren alsbald in fam hieſigen Orte ſehr flott, denn geſtern wurde Plakat angeſchlagen, auf dem zu leſen iſt: A „ 44. Januar, Nachmittags. Cchlipe | Sturm ruft neuerdings vielfache Verkehrsſtörungen 
Hioſfequipagen ins Winterpalais. 5 wieder das Materialwaaren-Geſchäft des Herrn „Schandpfahl. Aus dieſem Hause ſind gerückt Kourſe.) Unentſchieden. x hervor. Viele Eiſenbahnzüge find 3 
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Belgrad, 17. Januar. (W. T. B.) Der Dann wurde das bisher eingeführte Marktſtands⸗ liſche Firma „The International Mercuntile] Franzoſee nnn. 31.25 622,50 Vormittag an die Grenze bis Belfort gebracht 
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Stettiner Nachrichten. Kunſt und Literatur. in dige we: ER air r Vene Se F 128.00 riſchen Regierung in Be 1 * 05 an 
Stett a z < Von Emin Paſchas letzten Tagebüchern Chicago, für die Dauer der Agber Aus⸗ Meridional⸗ Aktien 615,00 —,— ! ! zug auf die kirchenpeli 
Stettin, 18. Januar. Laut Bekanntmachung., Von e * | all zig Keliideri ee Kommis f or f 615,00 . 8 8 
0 en: 351 it u, um bringt die ſoeben erſchienene Nummer der Weſter⸗ ſtellung achtzig Kelluerinnen, ſowie auch Kommis Rio Tinto- Aktien 385,60 386,80 ſtiſchen Fragen in Ausſicht ſei. 
des Herrn Regierungs⸗Präſidenten iſt zur Ver⸗ 3 M 1% ber mals * anzuwerben vorgiebt. Perſonen, die ſich auf dieſe Suezkaual⸗Aktienn . 2590.00 2585,00 Lon [ < 4555 D u 
hütung eines weiteren Fortſchreitens der Mauf- maunſchen Ronatshefte abermals eine au Anfündigungen hin an die gedachte i > Credit Lonnie 72800 Bus London, 18. Januar. Den „Daily News 
Kle je 9 6 ‘on [allerhand ſpaunenden Epiſoden reiche Fortſetzung. Ankündigungen hin an die gedachte Firma wenden, rennt wonas 7430 | 749,00 i 5 N äh : ; 
d Klauenſeuche die Abhaltung dex Viel ) ird aus K el { 
7 N Auftrieb - B. ten Unter anderem wird man mit ibeſonderem Inter⸗[werden zur vorherigen Einzahlung einer Vermit⸗ B- de Erun e 3806 FF Br ai 
märkte, ſowie der Nuſtrieb von Vieh auf „Schilder gen, in welcher Emin telungsgebühr von acht Schilling oder von höheren Lauge Ottom. ee ed 356,00 355,00 Lord Cromer habe an den Khedive ein Ultimatum 
ten für den Bereich des Re s- ſeſſe der Schilderung folgen, in welcher Emin] aun 3 ) ODEr 5 s 4 1 N a 
bezi 80 hettin bis 2 en die Gefühle beſchreibt, die ihn beim Heraunahen] Beträgen aufgefordert. Nach dem Eingang der e ee made BR ae 93 gerichtet, in welchem dem Khedive eine Friſt von 

e geſtrigen Sitzung des Schwur' des erjehnten Augenblicks der Wiederdereinigung Elan b zuge A dann, wie Chegue auf Londn. 25,10% 25,10½ 24 Stunden geftellt worden ſei, innerhalb deren 

. ger f cht 3 wurde noch unter Nusſchluß der Oeffent⸗ mit ſeinen alten 15 einen er 1905 2 5 nnd Schriſwechſel ihnen 8 NE Wechſel Amſterdam .. 206,00 ‚20600 die neuen Miniſter⸗Ernennungen zurückgezogen 
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— en we ee ee 3 ie: delt die ja noch immer Gchenſtaud der Somtioverfe in London über das Treiben dieſer Firma einge „ Madtid . ı 491,50 e werren ſoen. Auf Beſtehen des Khedive hätte 
hersderge we 15 ( Kader Verur heiln ſind. Ju der That ſcheint jener Berichterſtatter zogenen Erkundigungen ergeben haben, daß fie mit Comptoir d’Escompte, neue .. 483,9 482,00 Fakhry ſeine Demiſſion gegeben. ö 
and endete die Perhandleng mit der verurtheilung Figaro“ recht behalten zu ſollen, der einſt voller der diesjährigen Austellung in Chicago in keiner Nobiſen denn 920 91.80 Nach einer Meldung der „Times“ aus Tan⸗ 
des Angeklagten zu 3 Monaten Gefängniß des „Figaro“ recht behalten zu ſollen, der eiuſt voller Verbi ö f ' al zun Portugieſee n 2234 22.50 er, f mr 
ne Yehekterirau Hoch hatte gestern Seftnuinen auerief; „s it, als ob Emin feim|erbünentg fen ie kan en eee ee l eee. 73.00 | 77,30 ger hätte der Sultan 1000 Pfund als Schapen- 
Nachmittag ihre 5 Jahre ale Locher in ihrer höheres Erdenglück zu träumen vermag als das, bangen gegeitüiber nur zur größten Vorſicht ge. Prioakdisto m. ½ 2½ ferſatz für die Ermordung eines englischen Unter 
Wohnung, Hinterhaus, Bogislapſtraße 8, J Tr, in Zentralafrika Gouverneur zu ſein.“ Man fe] e 1 1 0 —— thans zuneſtunden. Da der Sutum pve mi 
allein zurückgelaſſen, während ſie ihrem Mann nur die folgende Stelle: 1 Pr Bu Leitet Da 1 ee Hase Hamburg, 17. Jauuar. Nachmittags 3 Uhr. en ver ü he e 
das Mittageſſen trug. Die Kleine kam in dieſer „ Tager Widinda, Ulegga. muh een den n art Kaffee. (Nachmittagsbericht. ver 5 a 

a va allen . Höhe. nass, e Ur Der heutige Tag. Hat nicht enden folfen, ohne ſiet auf Pummer 7302 Sir „ 3000 Nark Suns N ee 200, pe Mie , , nung du, daß der Sultan dem murokkaniſen 
Kleider in Brand; in ihrer Angſt warf fie jich mir Freude zu bringen, obgteich es Freitag iſt. auf Nr. 1 488 Ser. IV, e. 2000) Mark auf per Mai 78,75, per September 78,75. Ab Miniſter des Auswärtigen wegen jenes Verhal- 
auf dag Bett, age he ch dieſes, ſowie ein Sopha Ich war um 11 Uhr 5 1055 Vormittags ab⸗ 50 1 2 ei Re. 120 741 Ser. V, 1000 zrſchwächt „, 75. tens feine Mißbillgung Wein 
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e ee en er, marſchirend, gegen zwei Uhr Nachmittags das Karlsruhe, 17. Januar. Aus dem badi! Zu 15 Ei r i deren FR e 80 als befrierigend erachtet. 
das Nind hatte aber ſchwere Brandwunden au hieſige Lager erreicht und mich gegen drei Uhr ſchen Oberland werden große Schneefälle gemeldet. Rohzucker 1. Produkt Baſis 8 Pr ozent Rebe Pe fers burg, 18. Januar. Das Kommuni⸗ 
der Bruſt, ſowie an Armen und Beinen und gerade zum Eſſen geſetzt, als fenden ein Menſch] Der N. iſt, beſonders im Schwarz. ment, neue Ufanee frei an Bord Hamburg kationsminiſterium hält Berathungen über eine 
mußte nach der Krankenanſtalt „Bethanien“ ge- erſcheint und mich mit ſtrahlendem Geſicht be. walde, nur mit Müge aufrecht zu erhalten. Bei per Januar 14,30, per März 14,37 ½ per Mai eventl. Ermäßigung der Getreidezölle im Weſten 

1 g FT grüßt — ein alter Bekaunter! Als ich nämlich Uttweil blieben die Züge von Rorſchach nach 14,47 ½, per Seplember 14,37. Muͤhig ab, ion die alten Abſe ü 

? ang SATTE für Herrn Köchy ge- mit Stanley von Albert⸗See abmarſchirte, hatte Konſtanz geſtern im Schnee ſtecken. Die Poſt ee 9 Wörſen Schluß ar woſelbſt man die alten Abſatzgebiete zurück⸗ 

fange morgen Donnerſtag die ſeit zwei 856 den ein Walegga-Chef, Bakaiwugge, es ſich nicht neh. von Waldshut nach St. Blafien ſchueite bei Ban. Bricht.) Nafſtniries Petroleum. (Offizielle ar 

— 1 . . Farineſli⸗ 1 Kelle men laſſen, mich mit zwei feiner Leute bis an holz ein und mußte am andern Tage ausgegraben Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) Faß⸗ Warſchau, 15. Januar. Auf Verfügung 
braten zu Aa führung 9 1 Benifizianten, den Semliki zu begleiten, und nun hatte er ger a Ir 9 5 In ae e e zollfrei. Feſt. Loko 545 bez. Baumwolle des Generalgouverneurs Gurko iſt die Zeitungs 
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welcher den König ſpielt, wirken in den Haupt“ hört, daß Europäer kämen und dieſen Mann Wagen. ee en W. 6 Mbettees wirt matt i g zenſur in Kougreßpolen weſentlich verſchärft wor⸗ 
rollen die Damen Frl. Pichler (Königin), Frl. r In baut 1 stündlich Anh N Eid de des Mains bei Wien, 17. Januar. Getreidemarkt. den, beſonders in Betreff der ausländiſthen 
BE ner (Shane: | 10 3 5 4 ) 0 N tet. x N 5 ei: 5 ühjahr 7.67 zul 5 f ey rem ner 
— i) n een denken, wie überraſcht der Mann war, deu Homburg, Hafeulohr und Neuſtadt N bereits jo 7 Hab bst 7510.78 8. 2 eh 5 Journale. Peluiſche Romanſchriftſteller müſſen 
— Zwei intereſſante Novitäten gelangen, in. g Midiu“ (mein Name hier zu Lande, bedeutet der ſtark, daß ſie von beladenen Fuͤhrwerken befahren Frühjahr 6,72 G. 6,79 B. per Mat- Jun e Mannfkripte noch vor Drucklegung der Zen- 
zchſten T. im S - „ zur] Bärtige) in Perſon zu finden. Meine Soldaten wird. 2 | 4 2 1 5.05 ſurbehörde zur Prüfung unterbreiten. 
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den nächſten Tagen im Stadttheater zii, alſo wirklich nock mter Selim Ber und Mannheim, 17. Januar. Der Lieutenant, Gz. Mais per Mai⸗Juni 5, „ a, Ae. 3 
Aufführung, am Freitag. Sardou's Luſtſpiel „Der Bac it 2 wir ir. ic 83 1 a 555 welcher ſich in Ettlingen erſchoß, heißt L. Grell. 5,08 B. Hafer per Frühjahr 5,89 G., Tanger, 18. Januar. Die maroktaniſch. 
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tete Brief“ und im Senntag Wildenbrüchs eie Dampfer iind auch noch da. Und die Leute Urſache des Selbſtmordes ſoll ein ausſichtsloſes gu; 17. „. Regierung theilte dem Vertreter Großbritanniens 
Schauſpiel Meiſter Balzer“. die Dampfer ſin au ) noch da. ud die Leute 5 TON zu des Amſterdam, 17. Januar. Java⸗Kaffee it, daß 9 nn a 
— Perſonal⸗ Veränderungen imſwarten auf mich! Ich habe ſofort zwei Zeilen Liebesverhältniß geweſen ſein.. ag,, good ordinary 56,50. e e eee 
2. Armee Korps: Schopen, Hauptmann geſchrieben und den Brief noch heute fortgeſandt: . Irieſt, 16. Januar. Seit geſtern wüthet Amſterdam, 17. Januar, Nachmittags. Trinidad ſich im Gefängniß befinde und daß den 
1 Täle uf olrtillerie⸗ er ſoll übermorgen um Mittag in Bugombe an⸗ eine Bora, wie es ſeit dem Jahre 1865 nicht 1 555 Augehörigen des Ermordeten eine Entſchädi 
& ‚la suite des weftiäliſchen Duß⸗Aeiillerie 19 5 e f Hauptquartier zu ſein mehr erlebt worden iſt; Handel und Wandel ſind Baer zn debe. 5 0 rei een 
Nr. 7, unter Entbindung von der Stellung als kommen, wo jetzt das Hauptquartier zu ſein 100 ee eee ch ei Und Amſterdam, 17. Januar. Nachmittags. von 4000 Dollars zur Verfügung geſtellt wor 
Vorſtand des Artillerie-Depots in Stettin, zum ſcheint. Jedenfalls werden mir die Leute ent⸗ ge ähmt, Schiffe fahren weder aus no 1 ein; die Weizen März 180, Mai 180. Roggen rz de R 0 22 
oe 8 e 5 j ich eini i See bietet einen ſchaurig ſchönen Anblick. Unge⸗ J om: 494 ). g 5] den jet. 
Major befördert und als etatsmäßiger Stabs⸗ gegenkommen, und jo kann ich einige von ihnen] See biet ſchaurig ſe N N ge. 135, Mai 134 j 1 
offizier in das Fuß⸗Artillerie⸗Regiment v. Hinderſin ſchon am 20, oder 21. wiederſehen. Bei Mad⸗ heure Sturzwellen überſchwemmen den Hafen, wo Antwerpen, 17. Jununr. Getreide Newport, 17. Januar. Der ehemalige 
Re 2. Scholz, Hauptmann u la suite der 4. lanboni, we ich für einge Tage Lagern muß, ſich in Jide der grohen. Kälte und u markt. Weizen i, Sh. höher. Roggen] Präsident der Veremigten Staaten Haves iſt an 
Ingenieur ⸗Inſp., unter Entbindung von der Stel⸗ wird, ſich die Zukunft entſcheiden. Folgen mir 10 Mr N ie Ba na Bike DU ſeſt. Hafer ſeſt. Gerſte felt. ſeinem Herzleiden geſtorben. 
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als Compagnie Chef au das pomm, Pienier at CU er ce fan jo Onfenfabitänats. gerettet; dagegen iſt ein engliſches 10, winnten BetvoLenm markt (ähh, enntenhauſe krach heute Broſius einen Geſet 
Nr. 2 verſetzt; derſelbe verbleibt bis zum Schluß mir nicht oder wollen von mir nichts willen, ſo] Hafenkapitanats gerettet; dagegen UL gliſches bericht.) Naffinirtes Type weiß lolo 13 bez. un s ; 
1% 570 Boot mit vier Matroſen im Hafen untergegangen. 5 entwurf ein betreffend die Umwandelung der vier⸗ 


dem Khedive ihre Unterſtützung gewähren oder] Peitſche 


Die Aufregung in Kairo und 


des laufenden Unterrichtskurſus noch als komman⸗ 
Fellinger, 
uptmann und Kompagnie⸗Chef vom ponm, 
ionier⸗Bataillon Nr. 2, in die 3. Ingenieur ⸗In⸗ 
ſpektion verſetzt. Rhenius, Hauptmann und Kom⸗ 


dirt in ſeiner bisherigen Stellung. 


pagnie⸗Chef von demſelben Bataillon, unter Stel- 


RD ee. De 2 rau 


1 Beutel Kaffee — 1 


Rübenſamen — 1 Hemmſchuh Korkenzieher 


muß ich ſie ihrem Schickſal überlaſſen und mit 
der Expedition weiterziehen. Noch wenige Tage 


entſcheiden darüber. 


" Vermiſchte Nachrichten. 


Sack mit dankenswerthe Ueberſicht über die von ihm abge 


ſetzten Fiſchmengen auſſtellt, find von ihm in ſcher 127-134. 


Hafer per 1000 Kilogramm loko pommer⸗ 


| Hull, 17. Januar. Getreidemarkt. 
| 


Ein Wächterhäuschen wurde weggeſchwemmt, der 
Wächter iſt jedoch gerettet. Die Bora nahm gegen 
Abend zu. 

Rom, 17. Januar. 
ſiebzehn Grad Kälte. 


13½ ® 
— Rudig. 
In Turin waren heute Paris, 17. Jaun 


— Weißer 


u. B., per Januar 13,00 B., per Februar⸗März 
B., per September⸗Dezember 13,00 B. 


zucker (Schlußbericht) beh., 88 «% loko 38,50. 
. Zucker träge, Nr. 3 per 100 


prozentigen Obligationen in zweiprozentige behufs 
Erhöhung des Notenumlaufs der Nationalbanken 


ar, Nachmittags. Roh + lin Einſtellung der Silberankäufe. 


lung & la suite der 4. Jugenieur⸗Juſpektion, als“ . Der Schriftfteller Berndt, welcher wegen ß — . dicgramm per Januar 4002.3, ber Februar 1 7, 
Lehrer zur Kriegsſchule in Hannover verſetzt; der- des Revolver-Attentats auf den Redakteur Mayer 7 RER 40,87½, per März Juni 41,62½, per Mai⸗ Lanolin retette Lan 
ſelbe verbleibt bis zum 11. März d. J. noch als in Unterſuchungshaft genommen worden iſt, hat Börſen⸗Berichte. Anguft 42,12 ½. a . -Cream- 
kommandirt in feiner bisherigen Stellung. Scheven, ſowohl durch fein Acußeres als auch durch fein Stettin, 18. Januar. Wetter: Klar. Havre, 17. Januar, Vorm. 10 Uhr 30 Min. der Lanolinfabrik, Martinikonfeldebei B 
Sekonde Lieutenant vom Kolbergiſchen Grenadier⸗ ganzes Wejen einen ſolch befremdlichen Eindruck Temperatur — 15 Grad Reaumur, Nachts (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, yy züglich. Aalen Haut. dt 
Regiment Graf Gneiſenau Nr. 9, der Abſchied auf den Unterſuchungsrichter, Yanpgerichtsrath | — 22 Grad Reanmur. Barometer 772 Milli⸗ Ziegler & Co.) Kaffee gen average Sautos ——— ag rs N 
bewilligt. 8 5 Pochhammer gemacht, daß dieſer volle Veran⸗ meter. Wind: WNW. per Januar 101,75, per März 101,25, per Mai 

— Zu der Zeit vom 1. bis 17. Januar laſſung fand, den Angeſchuldigten auf ſeinen Weizen matter, per 1000 Kilogramm Toto 98,75. Behauptet, 7 n ch 

Geiſteszuſtand unterſuchen zu laſſen. Die nöthigen | 145,00 155,00, per Januar 156,00 nom., per London, 17. Januar. An der Küſte 1 ern. . 


find hierſelbſt folgende Gegenſtände als gefunden 


zu haben In Zinntuben à 40 Pfg. in Blechdosen A und 


polizeilich gemeldet: Anordnungen hierzu ſind bereits getroffen. April⸗Mai 159,50 159,25 bez., per Mai⸗Juni Weizenladung angeboten. — Wetter: Naßkalt. g avast i 
N | Deore mit Nüſſen — 1 Umſchlagetuch — — Der hamburgiſche Auktionsmarkt für 161,0 B. u. G., per Fun! Juli 163,00 London, 17. Januar. 90 prozent. Java ⸗ denen Veel elena Mersch her Ee. 
I Kinderſchuh — Taſchentücher — 1 Schleife — friſche Seefiſche zeigt für das verfloſſeue Jahr B. u. G. 9 17 loko 16,37 ruhig. Rübenrohzucker dung 2 

1 Haarpfeil — 1 Muff — Handſchuhe — 1 trotz der Cholerafurcht, die übrigens hinſichtlich Roggen matter, per 1000 Kilogramm loko 14,25 ruh. Centrifugalzucker ——. 


(ste 12000 134,00, per Januar 135,00 G, London, 17. Januar. Ehili⸗Kupfer neee 5 
per April Mai 130,0 138,25 bez., per Mai, 4576 , per drei Monat 467%. N g f ee Ohkan Toilette-Cream 
etrei es 7 b NN 15 . 
Theodor Pee, 


Liverpool, 17. Jannar. 
Siettin, Grabow a. ., Züllen "w. N 


Medaillon — 1 Holzſtänder Schlüſſel — der Verbreitung des Kommabazillus durch den 
Portem mit Inhalt — Tücher — 1 Stock — Genuß von Fiſchen völlig an en iſt, 
1 Schürze — 1 Paar halbe Schuhe — Dienft- wiederum eine recht erfreuliche Vertehrszunahme Juni 139,00 B. u. G., per Juni⸗Juli 140,50 
bücher — 1 Siegelring — 1 Uhr —. 1 Meter⸗ gegen das Vorſahr. Nach den Aufmachungen des B., 140,00 G. 

maaß — 4 Regenſchirme — 1 Broſche — 1 Auktionators Platzmann, der alljährlich eine Gerſte ohne Handel. 


vB 


ehe 
2 
Br 


markt. Weizen ca. 1, d., Mais 1½ d. höher. 
Mehl feſt. — Wetter: Schön. 5 


